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Genaues Zuhören sollte eigentlich eine Kernkompetenz von Lehrern sein, scheint aber im
Forum nicht immer zu funktionieren. Insbesondere dann nicht, wenn die selbsternannten
Fachärzte für leicht erkennbare Krankheiten wieder gutachterlich tätig werden um zu
bescheiden, welche Tätigkeit geht oder nicht geht.

Der Kollege schreibt ziemlich eindeutig in Bezug auf die an ihn herangetragenen Forderungen:
Ich fühle mich überfordert. Habt Ihr das überhört? Eine AU ist zunächst einmal allumfassend.
Ich bin von jeglicher Arbeitsleistung freigestellt. Wenn ich davon abweiche, dann ist dies ein
freiwilliges Entgegenkommen und nur zulässig, wenn ich meiner Genesung damit nicht schade.
Um auf Deine Frage zu antworten, wo die Grenze ist. Die legst Du ganz alleine fest und wenn
Du Dich schon überfordert fühlst, dann hast Du diese Grenze schon überschritten.
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